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Freiwilliges soziales Jahr auf dem Bauernhof

feg kreativ – der große Adventsbasar

Autorenkonzert mit Arne Kopfermann –  
„Mitten aus dem Leben“

Hart oder -lich



Hart oder

Auf der Fensterbank 
meines Arbeitszimmers 
habe ich seit einiger Zeit 
einen echten „Schatz“ lie-
gen. Nun, oberflächlich be-
trachtet sind es eigentlich nur 
zwei Steine. Doch schaut man 
genauer hin, so entdeckt man darin einge-
schlossen kleine Fossilien. Diese versteiner-
ten Lebewesen verblüffen mich immer wie-
der, denn sie zeigen äußerlich ganz genau 
auf, welche Gestalt das verstorbene Tier 
hatte. Nur – wirklich lebendig sind sie na-
türlich nicht mehr.

Daran musste ich denken, als ich ein Bibel-
wort des Propheten Hesekiel las. Gott selbst 
kommt darin zu Wort.

Gott spricht: Ich schenke ihnen ein anderes 
Herz und schenke ihnen einen neuen Geist. 
Ich nehme das Herz von Stein aus ihrer Brust 
und gebe ihnen ein Herz von Fleisch. (Hese-
kiel 11, 19)

Auch hier ist von Versteinerungen die 
Rede. Allerdings spricht Gott nicht von 
Überresten verstorbener Tiere und Pflanzen, 
sondern er beschreibt einen Zustand, den er 
in vielen Menschenherzen wahrnimmt: Hart 
und undurchdringlich sind sie, diese Herzen, 
wie aus Stein.

Dabei muss man wissen, dass das Herz in 
der biblischen Bildersprache als das Zentrum 
der menschlichen Persönlichkeit angesehen 
wird. Von hier aus wird alles bestimmt, was 
unsere Persönlichkeit ausmacht; alles Reden 
und Tun, auch die Art und Weise wie wir un-
sere Welt beurteilen und mit anderen Men-
schen umgehen.

Interessant wird es immer dann, wenn die 
Bibel auf den Grund menschlicher Herzens-
härte zu sprechen kommt. Oft hat es damit 
zu tun, dass sich Menschen Gott gegenüber 
verschließen, was zur Folge hat, dass alle 

 Liebe, die von Gott ausgeht, an der Härte 
solcher Herzen abprallen kann.

Wenn ich mir meine Fossilien so anschaue, 
frage ich mich manchmal, was wohl passie-
ren würde, könnte man diese versteinerten 
Lebewesen wieder zum Leben erwecken. Si-
cherlich wäre es eine spannende Angelegen-
heit, müsste man sich dann doch bei jedem 
gemütlichen Sonntagsspaziergang auf die 
Begegnung mit einem ausgewachsenen Di-
nosaurier einstellen. Noch viel interessanter 
aber ist die Frage, was passieren würde, wenn 
aus versteinerten und toten Menschenherzen 
wieder lebendige Herzen werden könnten.

Gott sagt uns, dass dies keine Phantasie aus 
dem Reich der Märchen sein muss  – auch 
wenn es uns selbst nicht gelingen wird. Denn 
er selbst möchte diese Herzensbelebung in 
unserem Herz bewirken. Er tut es durch sei-
nen Heiligen Geist, der aufbricht, was hart 
geworden ist. Er ist es auch, der uns wieder-
beleben und uns dadurch einen vollkommen 
neuen Herzschlag schenken möchte, der sich 
dann kraftvoll auf alle Lebensbereiche aus-
wirken wird.

Wie gesagt: Gott will dieses Wunder in uns 
bewirken. Das Einzige, was wir dazu beitra-
gen können, ist ihn in unser Leben einzula-
den. Je mehr Raum wir ihm und seinem Wir-
ken geben, desto deutlicher werden wir die 
Auswirkungen zu spüren bekommen. Daran 
möchte ich denken, wenn ich mir meine Fos-
silien auf der Fensterbank anschaue.

Christof Nickel

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
… wer von Ihnen schon mal in der Wüste war, wird das kennen: Hitze, endlose Stille, Einsam-
keit, Schweigen … eine Durststrecke. Aber gerade die Stille und das Schweigen bergen in sich 
eine große Chance. Aus einer solchen Wüstenerfahrung können neue An- und Einsichten 
entstehen. Nach einer Durststrecke kommt ein neuer Anfang.

Daher ist es schön, dass Sie liebe Leserinnen und Leser, nun nach längerer Zeit die neue 
Ausgabe von „Jetzt & hier“ in der Hand halten. Und neu ist diese Ausgabe in zweierlei Hin-
sicht: Einerseits ist es die neueste Ausgabe des Gemeindemagazins, andererseits ist inhaltlich 
neu, dass in dieser Ausgabe die Gemeindemitteilungen „Gemeinde aktuell“ und das Gemein-
demagazin „Jetzt & hier“ in zusammengeführter Form vorliegen.

Und so laden wir Sie mit dieser neuen Ausgabe ein, uns, die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) in Siegen-Geisweid noch besser kennen zu lernen, und sich neugierig darauf machen 
zu lassen, wer wir sind, was wir so machen und denken und was uns bewegt. Natürlich sind Sie 
neben der Lektüre des Magazins auch herzlich eingeladen, einmal bei uns vorbeizukommen, 
an unseren Veranstaltungen teilzunehmen und sich vor Ort und „live“ ein Bild von uns zu 
machen.

In dieser Ausgabe finden Sie Texte, Erfahrungen und Berichte von Entsteinerungen, von 
Neuanfängen, von Gemeinschaftserlebnissen und von spannenden Aktionen mit und für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene jeden Alters. Lassen Sie sich anstecken, machen Sie Ihre 
eigenen Entdeckungen und gewinnen Sie neue Einsichten. Dabei wünschen wir Ihnen viel 
Vergnügen.

Für das Redaktionsteam Thomas Petri
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Kirschkamperhof –  
Willkommen auf deiner Entdeckungsreise 
Meine Zeit auf dem Kirschkamperhof war etwas ganz Besonderes, in der ich viel lernen durfte. 
Wir waren ein Jahresteam von 12 FsJ’lern, die gemeinsam dort gewohnt und gearbeitet haben.  
Ich war nicht nur Reinigungskraft, sondern auch Handwerkerin, Köchin, Tierpflegerin sowie 
Kinder- und Jugendbetreuerin. Es war eine sehr vielseitige Arbeit, in der jeder seine Stärken 
und Schwächen herausfinden konnte. 

Auf dem umgebauten Bauernhof wird Gemeinschaft ganz groß geschrieben, ob bei Gelän-
despielen mit anschließender Schlamm-Party in der hauseigenen Schlammpfütze oder bei 
dem gemeinsamen Singen in einem Gottesdienst, den die Kinder gestaltet haben. 

Für mich war das ein einzigartiges Jahr, welches mir noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Ich habe dort viel gelernt und Freunde fürs Leben gefunden.  Fiona Steuber
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Dänemark-Freizeit  

Dänemark
Früh am Morgen des ersten Ferientages machten sich 17 reiselustige Teenager und Mitarbei-
ter auf den Weg nach Dänemark. Nach zwölf Stunden Autofahrt erreichten wir unser schönes 
Ferienhaus, das manche mit dem Kommentar versahen: „Wir sind am Ende der Welt ange-
kommen.“ 

Trotz unserer geografischen Abgeschiedenheit hatten wir eine wunderbare Zeit miteinander. 
Das tolle Wetter nutzten wir für viel Zeit am und im Meer. An den Vormittagen beschäftigten 
wir uns mit dem Wort Gottes und entdeckten gemeinsam die Bedeutung der „Ich bin“-Worte 
aus dem Johannesevangelium. An den Nachmittagen planten wir verschiedene Ausflüge in die 
Städte der Umgebung oder wir stürzten uns in die großen Wellen der Nordsee. Abends wurde 
gespielt, gelacht und neue Freundschaften geschlossen. Die sieben Tage in Dänemark waren 
eine Zeit voller Highlights. Das können die Teenager bestätigen. Lassen wir doch einige zu 
Wort kommen:

Samira: „Am coolsten fand ich die Nachtwanderung, wo wir den Weg zurück zum Haus alleine 
und ohne Handy usw. finden mussten, weil wir da als Team gearbeitet haben. So hatten wir auch ein 
kleines Abenteuer auf der Suche nach unserem Haus.“

Timo: „Mein Highlight war, dass wir in Dänemark in zwei Städten waren und ich mir in der 
zweiten Stadt ein T-Shirt gekauft habe.“

Conny: „Meine persönlichen Highlights waren auf jeden Fall die Tage, an denen wir zum Strand 
gefahren sind, und das Spiel beim bunten Abend!“

Isabell: „Mein Highlight war, dass wir wegen des guten Wetters oft zum Meer konnten und viel 
draußen gespielt haben. Außerdem fand ich es gut, wie wir uns alle verstanden haben und deswegen 
eine gute Woche hatten.“

Aus der Küche berichtet Petra: 
• Besonders lustig war nach drei Tagen die irritierte Nachfrage einer Teilnehmerin, wieso der 

Küchenmitarbeiter Thomas und ich im selben Zimmer schlafen.
• Besonders stolz waren wir, als alle Teenager-Mädels zwei Hamburger essen wollten.
• Besonders angerührt hat mich, mitzubekommen, dass Teenager unterschiedlichster Her-

kunft ehrlich über ihren Glauben gesprochen haben.
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Camissio
Auch dieses Jahr strömten viele Kinder in unser Gemeindehaus, um an den Abenteuerferien 
Camissio teilzunehmen. Insgesamt 91 Kinder erlebten fünf Tage lang viel Action, gute Musik, 
tolle Spiele und hörten spannende Geschichten über Jesus. Für uns als Gemeinde war Camissio 
wieder eine tolle Gelegenheit, um im Wiesental Präsenz zu zeigen. Nachbarn schauten neu-
gierig auf unser Grundstück um zu sehen, wo der schöne Kinderlärm herkommt und konnten 
dabei viele strahlende und glückliche Kindergesichter entdecken. Camissio 2018 war super! 
Das bestätigen Kinder, Eltern und das Mitarbeiterteam.

Judith: „Für meine Jungs bedeutet Camissio eine Woche voller Action, Spaß und Input. Sie singen 
und tanzen. Das sind Dinge, zu denen ich sie sonst nicht überredet bekomme … Und besonders ein-
drucksvoll war für meine Kinder, dass wir selber Gastgeber für Mitarbeiter sein konnten. Das wollen 
sie auf jeden Fall nochmal machen.“

Alexandra: „Meine Kinder lieben Camissio und hatten extrem viel Freude dabei. Die Woche hat 
ihnen geholfen, ihren Glauben mit noch mehr Freude zu leben. Wir hören die Lieder auf CD immer 
noch oft im Auto.“

Jemima (Mitarbeiterin): „Camissio war ein einmaliges Erlebnis; ein Ort, an dem sich alle gut ver-
stehen, Freude haben und teilen. Camissio hat die Kinder vor neue und aufregende Herausforde-
rungen gestellt, sie ausgepowert und ihnen von Jesus erzählt. Man war in einer Gruppe von tollen 
Menschen umgeben und nie alleine.“

  Camissio Camissio  
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Erntedank im (mit) Radieschenfieber
Einen ganz besonderen Erntedankgottesdienst feiern wir am 7. Oktober. Matthias Jungermann, besser 
bekannt unter seinem Künstlernamen „Radieschenfieber“,  kommt zu uns und wird uns garantiert unver-
gessliche Einblicke in das „Seelenleben“ der unterschiedlichsten Gemüsearten geben. Dass wir dabei über 
Gottes wunderbare Schöpfung nachdenken, dazu genügend Gründe finden, ihm herzlich zu danken, das 
versteht sich von selbst. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir dann zum gemeinsamen Essen ein. Grund genug also, selber 
zu kommen und auch noch Freunde mitzubringen.

Bürgerfest Geisweid 2018
Das am Sonntag, 14. Oktober stattfindende Bürgerfest bietet eine gute Gelegenheit, um uns als Gemeinde 
vorzustellen und mit Menschen aus Geisweid ins Gespräch zu kommen. Wie immer werden wir mit ver-
schiedenen Ständen präsent sein. Um diese Aufgabe gut bewältigen zu können, brauchen wir Helfer, die 
unsere Stände auf- und abbauen, sie betreuen oder auf Gäste zugehen können. 

Wer ist bereit, sich hier einzubringen?  Matthias Kassel und Christof Nickel geben gerne Auskunft über 
die Veranstaltung und nehmen Anmeldungen zur Mitarbeit entgegen.
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  Geschichte und … Bürgerfest  



 Kurzinfo
Buch:  
Arne Kopfermann: 
„Mitten aus dem Leben“

Gerth Medien
15,00 €

 Veranstaltung
11. November 2018:  
Arne Kopfermann  
& Band: 
„Mitten aus dem Leben“ 
Konzertlesung

FeG Siegen-Geisweid

 Kurzinfo
CD:  
Arne Kopfermann: 
„Mitten aus dem Leben“

SCM Hänssler
16,99 €Hi
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Arne Kopfermann: „Mitten aus dem Leben“
Arne Kopfermann beschreibt in seinem 
Buch „Mitten aus dem Leben“ die Zeit nach 
dem Unfalltod seiner 10-Jährigen Tochter 
Sarah. Er beschreibt sehr persönlich und 
konkret nicht nur die Tage auf der Inten-
sivstation direkt nach dem Unfall, den Tag 
des Abschiednehmens und die Zeit bis zur 
Beerdigung, sondern auch die Wochen und 
Monate danach. Er lässt den Leser in sein 
Herz schauen, in seine Gedankenkarus-
sells und seine Tränentäler. Kopfermann 
spricht offen seinen Umgang mit dem The-
ma Schuld an, denn als Fahrer des Unfall-
wagens ist dies ein ganz sensibler Bereich 
für ihn. Trauer und Schmerz sind nicht zu 
Ende und der Verlust seiner Tochter wird 
Arne Kopfermann begleiten, solange er lebt. 
Das weiß er und redet nicht schön, wo es 
nichts schön zu reden gibt. Viele neue Lie-
der sind in dieser Zeit entstanden, die Texte 
ziehen sich wie ein roter Faden durch das 
Buch und berühren nochmal eine besondere 
Saite in Herz und Seele des Lesers. Sie we-
cken Verständnis, lassen Anteil nehmen und 
helfen, den Autor Arne Kopfermann besser 
kennenzulernen.

Soweit zum Inhalt des Buches.

Als ich das Buch in der Hand hielt, zögerte 
ich den Moment des Lesens hinaus, ich ahn-
te, dass ich es nicht ohne Betroffenheit lesen 
würde.

Es gibt kein wirklich treffendes Adjektiv, um 
die Emotionen zu beschreiben, die ich beim 
Lesen der einzelnen Kapitel empfunden habe. 
Von unendlich bedrückt bis tief berührt, über 
erstaunt und getröstet, bis hin zu fragend und 
auch hoffnungsvoll. Alles war dabei.

Fakt ist, beim Lesen der ersten Kapitel lie-
fen mir die Tränen nur so übers Gesicht, ich 
konnte und wollte das Buch aber nicht aus 
der Hand legen. Die Art, wie Arne Kopfer-
mann über diese schlimme und schwere Zeit 
in seinem Leben, in seiner Familie, in seinem 

Glauben erzählt – das hat mich sehr bewegt 
und klingt noch immer nach.

Kopfermann schreibt ehrlich und nah, ohne 
den Schutzraum seiner Familie zu weit zu 
öffnen, das gefällt mir gut. Er lässt den Leser 
hineinblicken in die tiefen und tiefsten Mo-
mente dieser Zeit, scheut sich nicht, Fragen 
zu formulieren und zuzugeben, dass er die 
Antwort nicht kennt. Was mich ermutigt hat, 
ist sein klares Zeugnis zu seinem Gott. Arne 
Kopfermann hat zu keiner Zeit Gott und 
auch seinen – Arnes – Glauben infrage ge-
stellt. Er wusste sich immer in Gottes Hand, 
auch wenn Trauer, Verlust und Schmerz 
übermächtig waren und noch sind.

Dieses Buch hat mir neu ge-
zeigt, wie wenig wir unser Le-
ben und das unserer Kinder in 
der Hand haben. Es bestärkt 
mich darin, meine Lieben 
täglich Gottes Fürsorge und 
Schutz anzubefehlen. Es gibt 
mir wertvolle Hinweise, was 
anderen in Zeiten der Trauer 
hilft und vor allem, was ih-
nen nicht hilft. Dafür bin ich 
dankbar.

Wirklich keine leichte Lek-
türe, aber lesenswert, unbe-
dingt! Claudia Nickel

Konzertlesung  

 
 

So. 11. November 2018    So. 11. November 2018 um 19.00 Uhr Im Wiesental 39    um 19.00 Uhr Im Wiesental 39 FeG Siegen-Geisweid     FeG Siegen-Geisweid Eintritt: Spende!               www.siegen-geisweid.de      Eintritt: Spende!            www.siegen-geisweid.de    
 

 

 für Geisweid und weltweit!
Am Sa. 24. November 2018 findet in der FeG Geisweid, Im Wiesental 39, ein Basar / Krea-
tiv-Markt statt, bei dem sich viele kreative Mitarbeiter einbringen. Der Start ist um 11 Uhr mit 
einer kurzen Eröffnung. Dann kann bis 18.00 Uhr gemütlich geschaut werden. Ein Grillstand, 
Suppe, Reibekuchen, Kaffee, Tee, Kuchen helfen mit, den Tag auch kulinarisch zu genießen. 
Dann gibt es natürlich Kreatives aus den verschiedensten Bereichen des Kunsthandwerks, 
einen großen Büchertisch und Bewährtes aus der eigenen Werkstatt!

Ein Bühnenprogramm mit musikalischen Beiträgen, Berichten, Geschichten, etc. ab 14 Uhr wird 
den Nachmittag zusätzlich bereichern.

Mit dem Erlös des Basars werden wieder „Cafe patchwork“ (Diakonie) in Siegen und ein 
Projekt der Allianz-Mission unterstützt.

Zeit für Gespräche und Informationen wird an diesem Tag genug sein und kompetente 
Mitarbeiter sind immer ansprechbar.

Herzlich willkommen sind Ideen zur Gestaltung des Tages (z. B. Bühnenprogramm, Ver-
kaufstand, etc.).

Für Ideen zur Beteiligung und weitere Informationen:
Thomas Petri, In den Aspen 24, 57258 Freudenberg; 
Tel. 02734/479738, E-Mail: macruadh01@aol.com

der kreativ-basar der
freien evangelischen gemeinde
siegen geisweid

für geisweid - und weltweit

am Samstag, den 24.11.2018
ab 11.00 uhr
in der feg siegen geisweid
im wiesental 39

der kreativ-basar der
freien evangelischen gemeinde
siegen geisweid

für geisweid - und weltweit

am Samstag, den 24.11.2018
ab 11.00 uhr
in der feg siegen geisweid
im wiesental 39

  feg kreativ
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Finanzen und Spenden
Die FeG Siegen-Geisweid finanziert sich ausschließlich über freiwillige Spenden und nicht 
über Kirchensteuern oder festgesetzte Mitgliedsbeiträge. Die Mitglieder und Freunde der Ge-
meinde tragen auf diese Weise dazu bei, dass sich die gute Botschaft des Evangeliums von Je-
sus Christus durch ein vielfältiges Gemeindeangebot entfalten kann und die laufenden Kosten 
für unsere Arbeit, das Gemeindezentrum und die Gehälter der Angestellten gedeckt werden 
können.

Es ist uns ein besonderes Anliegen, die eingehenden Spenden verantwortlich, transparent 
und zielgerichtet für die Gemeindearbeit einzusetzen. Deshalb erstellen wir jährlich einen 
Haushaltsplan, der im Rahmen einer Gemeindeversammlung von den Mitgliedern der Ge-
meinde (ca. 265 Personen) beschlossen und getragen wird. Unser aktuelles Jahresbudget be-
trägt ca. € 280.000.)

Wenn Sie mithelfen wollen die Arbeit der FeG Siegen-Geisweid zu fördern, würden wir uns 
sehr über Ihre Unterstützung freuen.

Als anerkannte Körperschaft des öffentlichen Rechts können wir Spendenbescheinigungen 
ausstellen, sodass Sie Ihre Spende steuerlich absetzen können. Alle Spenden für gemeinnüt-
zige, religiöse oder mildtätige Zwecke werden bis zu 20 % des Einkommens bei der Jahres-
steuererklärung angerechnet. Spendensummen und Spender sind nur unserem Beauftragten 
für Finanzen bekannt.

Um eine Spendenbescheinigung erstellen zu können, benötigen wir Ihren Namen und Ihre 
Adresse. Beides können Sie uns entweder schriftlich zukommen lassen oder im Feld „Verwen-
dungszweck“ Ihres Überweisungsträgers notieren. Sie erhalten dann zu Beginn eines Jahres 
die Spendenbescheinigung für das jeweilige Vorjahr. Alle Zuwendungen behandeln wir selbst-
verständlich vertraulich.

Unsere Bankverbindungen:
Volksbank Siegerland eG
IBAN: DE51 4476 1534 0827 5770 01 BIC: GENODEM1NRD

Spar- und Kreditbank Witten 
IBAN: DE20 4526 0475 0009 3251 00 BIC: GENODEM1BFG

Sparkasse Siegen 
IBAN: DE07 4605 0001 0030 3333 30 BIC: WELADED1SIE

Haben Sie noch weitere Fragen oder wünschen Sie ein persönliches Gespräch? Gerne dürfen 
Sie unseren Beauftragten für Finanzen Oliver Völkel ansprechen.

Vielen Dank  

   für Ihre Spende!

Mitarbeiterforum
Unser „Mitarbeiterforum“ ist das Visions-, Konzeptions- und Pla-
nungstreffen unserer Gemeinde, zu dem alle Mitarbeiter herzlich 
eingeladen sind. Das Treffen am 8. November um 19.30 Uhr dient 
dem gemeinsamen Austausch und offenen Sammeln von Ideen, die 
bei der Programmgestaltung des jeweils kommenden Gemeinde-
jahres berücksichtigt werden sollten. Außerdem werden uns einige 
Arbeitsgruppen einen Einblick in ihre Aufgabenbereiche geben, 
für die wir dann auch zusammen beten werden. Weitere Infos zu 
dieser Veranstaltung finden Sie auf Seite 17 unseres Seminarheftes.

Schulung: „Verständlich vom Glauben reden“
Ganz herzlich laden wir ein zu einem besonderen Seminar zum Thema „Verständlich vom Glauben reden“, 
das am 17. November ab 14.30 Uhr stattfindet. Zielgruppe: Interessierte, missiona-
risch begeisterte und neugierige Christen aller Altersklassen, denen Jesus so lieb ist, 
dass sie authentisch von ihm reden lernen wollen. Wer unseren Referenten Arno 
Backhaus schon einmal erlebt hat, weiß, dass es sich unbedingt lohnt, einen Nach-
mittag für diese Schulung freizuhalten. Kreativ herausfordernd und geistlich dyna-
misch, so könnte man seinen Stil bezeichnen, der uns garantiert alle begeistern wird.
Weitere Infos zu dieser Veranstaltung finden Sie auf Seite 10 unseres Seminarheftes.

Weitere Seminare und Kurse im Oktober und November
 y 10. Oktober, 19.30 Uhr  Hauskreis XXL (siehe Seite 7 im Seminarheft)
 y 13. November, 19.00 Uhr Mitgliedschaftskurs (siehe Seite 9 im Seminarheft)
 y 27. November, 19.00 Uhr Taufseminar (siehe Seite 9 im Seminarheft)

Unsere Gemeindeangebote 2018/2019 in einem Heft
Die FeG Siegen-Geisweid bietet im Jahr 2018/2019 verschiedene Kurse, Seminare und Veranstaltungen 
an, die allen Gemeindegliedern und interessierten Besuchern offenstehen. Unsere Angebote haben grund-
sätzlich fünf verschiedene Ausrichtungen:
Starten   Diese Angebote richten sich an Personen, die mehr über den christlichen Glauben erfah-

ren wollen und Gott kennenlernen möchten.
Vertiefen   Diese Angebote sollen Christen helfen, ihre Beziehung zu Gott zu vertiefen und im Glau-

ben zu wachsen.
Befähigen   steht für Veranstaltungen, die wir regelmäßig anbieten, um Hilfestellung in Lebensfragen 

zu geben. Hierzu gehören auch Angebote, die Mitarbeitern der Gemeinde helfen, sich für 
ihren Dienst weiterzubilden.

Special   Die hier aufgeführten Angebote haben alle mit dem aktuellen Jahresthema „Heilsame Be-
ziehungen“ zu tun.

Freizeiten, Akti onen und mehr liefert einen Überblick über weitere von der FeG Siegen-Geisweid ange-
botene Aktivitäten und Termine.

Nehmen Sie sich gerne unser neues Programmheft für sich persönlich 
oder für Bekannte mit. In digitaler Form stehen Ihnen alle Angebote 
auch auf unserer Homepage als Download zur Verfügung.
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Gottesdienste/Kleingruppen/Bibel- und Gebetsstunde
Die zentralen Veranstaltungen des Gemeindelebens der FeG Siegen-Geisweid sind unsere Gottesdienste, 
die wir an jedem Sonntag um 10:00 Uhr feiern und zu denen wir Gäste und interessierte Menschen herzlich 
willkommen heißen. Gottesdienst zu feiern bedeutet für uns, Gott gemeinsam anzubeten, auf ihn zu hören, 
im Gebet mit ihm zu reden und anderen Menschen zu begegnen. Dabei machen wir die Erfahrung, dass der 
Glaube an den lebendigen Gott für unseren Alltag höchst relevant ist. Auch Kinder sind uns willkommen. 
Während der Gottesdienste bieten wir ihnen in verschiedenen Gruppen ein buntes und lebendiges Programm. 
Eltern mit Babys haben die Möglichkeit, von einem Nebenraum aus den Gottesdienst direkt mit zu verfolgen. 

07.10. Erntedank-Gottesdienst mit Radieschenfieber Matthias Jungermann
14.10. Gottesdienst Kai Maaß
21.10. Gottesdienst Christof Nickel
28.10. Gottesdienst mit Abendmahl Christof Nickel
Predigtreihe: Heilsame Beziehungen – mit anderen leben
04.11. Heilsame Beziehungen – Gemeinschaft ohne Alternative Kai Maaß
11.11. Heilsame Beziehungen – Das verzeih’ ich dir nie! Christof Nickel
18.11. Gottesdienst Arno Backhaus
Mi, 21.11.  Buß- und Bettagsgottesdienst mit Abendmahl Christof Nickel
Predigtreihe: Heilsame Beziehungen – mit anderen leben
25.11.  Heilsame Beziehungen – Notwendige Versöhnung Christof Nickel

Kleingruppen/Hauskreise
Mehrere Kleingruppen in verschiedenen Altersklassen treffen sich während der Woche bei den Teilneh-
mern zu Hause, um in der Bibel zu lesen, zu beten und füreinander da zu sein. Ansprechpartner und Koor-
dinatoren für die Kleingruppen/Hauskreise sind die Pastoren Christof Nickel und Kai Maaß.
Montags, 19:30 Uhr (14-täglich)  Frauenhauskreis, Nicole Franke
Dienstags, 20:00 Uhr Elke Giesler
Dienstags, 20:00 Uhr (14-täglich) Martina Otto
Dienstags, 19:30 Uhr (14-täglich) Bettina Schnell
Mittwochs, 20:00 Uhr Günther Ankele & Tanja Bierwirth
Mittwochs, 20:00 Uhr Michael Schäfer
Mittwochs, 20:00 Uhr (14-täglich) Werner Steuber
Mittwochs, 19:30 Uhr (14-täglich) Männerhauskreis, Stefan Otto
Mittwochs, 9:00 / 20 Uhr Frauenkreis plus minus 40, Birgit Mühlnikel
Donnerstags, 19:00 Uhr (14-täglich) Junge Erwachsene, Leon Schmal

Bibel- und Gebetsstunde, Beginn 17.00 Uhr / ab November Beginn 15.00 Uhr!
4.10. Apostelgeschichte 11, 1-18 H.-D. Schäfer 17:00 Uhr
11.10. Apostelgeschichte 11,19-30 Christof Nickel 17:00 Uhr
18.10. Apostelgeschichte 12,1-25 Christof Nickel 17:00 Uhr
25.10. Apostelgeschichte 13, 1-12 Kai Maaß 17:00 Uhr
31.10. Reformationsandacht  H.-D. Schäfer 17:00 Uhr
8.11. Apostelgeschichte 13, 13-52 Christof Nickel 15:00 Uhr
15.11. Apostelgeschichte 14, 1-28 Christof Nickel 15:00 Uhr
Mi, 21.11.  Buß- und Bettagsgottesdienst mit Abendmahl Christof Nickel 20:00 Uhr
29.11. Adventstexte Christof Nickel 15:00 Uhr
6.12. Adventstexte Christof Nickel 15:00 Uhr
13.12. Adventstexte Christof Nickel 15:00 Uhr
20.12. Adventstexte Christof Nickel 15:00 Uhr

Besondere Veranstaltungen
10.10., 19:30 Uhr Hauskreis XXL
14.10., 11-18 Uhr  Bürgerfest Geisweid mit Stand  

der FeG Siegen-Geisweid
15.-18.10.  Herbstfreizeit für Kinder
08.11., 19:30 Uhr Mitarbeiterforum
11.11., 19 Uhr  Konzertlesung mit Arne Kopfermann
13.11., 19 Uhr  Mitgliedschaft in der FeG Siegen-Geisweid
17.11., 14:30 Uhr Seminar: Verständlich vom Glauben reden
24.11., 11-18 Uhr feg kreativ – Kreativbasar
27.11., 19 Uhr  Taufseminar

Regelmäßige Veranstaltungen 
Sonntag 
Gebetstreffen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.40 Uhr
Gottesdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  10.00 Uhr
Abendmahl (1x mtl. im Gottesdienst) . . . . . . . . . . . . . . .  10.00 Uhr
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes
Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes

Montag 
Seniorenkreis (letzter Montag im Monat) . . . . . . . . . . . .  15.00 Uhr
Bläserchor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19.30 Uhr

Donnerstag 
Eltern-Kind-Treff  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.15 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde . . . . . . . . . 17.00 Uhr (ab Nov 15.00 Uhr) 
Sitzung der Gemeindeleitung (14-täglich). . . . . . . . . . . .  19.30 Uhr

Freitag 
Café connect  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15.00 Uhr
Jungschar – Schatzsucher (Kindertreff für 7-12-Jährige) .  17.00 Uhr
Bläserchor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18.45 Uhr
Teentreff (Treff für 13-15-Jährige) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19.00 Uhr

Samstag
Biblischer Unterricht (1x im Monat) . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.00 Uhr

Café Connect –  
for people from all over the world
jeden Freitag/every Friday 15-17 Uhr 
An jedem Freitag lädt die Freie ev. Gemeinde  Siegen-Geisweid ein zu internationalen 
Begegnungen mit Tee, Kaffee und Kuchen, Spielen und guten Gesprächen.
We are looking forward to meeting you at „Café Connect“.  
You’ll find tea, good talks, games and fun. Come and see!

Jugendgottesdienst „Siegen+“

Am 5. Oktober um 19:30 Uhr bietet „Siegen+“, 

die Arbeit der Jugendallianz in Siegen, einen 

Gottesdienst für junge Leute in unserem Ge-

meindehaus an, zu dem wir herzlich einladen!

Neben spannenden Inputs und guter Musik 

gibt es viele Möglichkeiten zum Kennenlernen 

und Begegnen. Grund also, selber zu kommen 

und auch gleich noch Freunde mitzubringen!

Gemeindeversammlung  

am 11. November

Die nächste Gemeindeversammlung fin-

det am 11. November 2018 im Anschluss 

an den Gottesdienst statt. Hierzu laden 

wir alle Mitglieder und interessierten 

Freunde der Gemeinde herzlich ein.
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  Wir über uns

Wir freuen uns, dass Sie die Zeitschrift „Jetzt & hier“ 
der Freien evangelischen Gemeinde Siegen-Geis-
weid (kurz FeG Siegen-Geisweid) in Händen hal-
ten. Mit diesen Informationen möchten wir Ihnen 
gerne unsere Gemeindearbeit vorstellen und Ihnen 
helfen, einen guten Überblick über unsere Angebo-
te zu bekommen.

Die FeG Siegen-Geisweid ist eine von bundes-
weit fast 500 FeG, die im Bund Freier evangelischer 
Gemeinden mit Sitz in Witten zusammengeschlos-
sen sind. Der Bund ist eine Körperschaft des öffent-
lichen Rechts. Freie evangelische Gemeinden gehö-
ren in der Kirchenlandschaft zu den evangelischen 
Freikirchen, die sich in Deutschland unter dem 
Dach der Vereinigung evangelischer Freikirchen 
(VEF) zusammenfinden.

Zur FeG Siegen-Geisweid zählen Menschen aus 
allen Altersgruppen, vielen Berufsgruppen und un-
terschiedlichen Lebensphasen. Was uns verbindet, 
ist die Erfahrung, dass der Gott, der sich in der Bi-
bel zu erkennen gibt, auch heute noch wichtige Im-
pulse für das Leben gibt. Wir wünschen uns, dass 
die Angebote unserer Gemeinde zu inspirierenden 
Zeiten der persönlichen Begegnung mit Gott und 
anderen Menschen werden.

Herzstück unseres Gemeindelebens ist der Got-
tesdienst mit einer aktuellen Predigt sowie musika-

lischen und kreativen Elementen, die nicht nur ins 
Ohr gehen, sondern auch wichtige Anregungen für 
unseren Alltag geben.

Daneben bieten wir während der Woche ganz un-
terschiedliche Angebote für alle Altersgruppen an. 
Wichtig sind uns zum Beispiel unsere Hauskreise, 
in denen Menschen sich in einer vertrauensvollen 
Atmosphäre über den Glauben und Lebensfragen 
austauschen können.

Kinder und Jugendliche liegen uns besonders am 
Herzen. Sie erwartet bei uns ein buntes und alters-
gemäßes Programm, eine tolle Gemeinschaft und 
immer wieder besondere Aktionen.

In unserem „Café Connect“ möchten wir gerne 
Menschen begrüßen und mit ihnen ins Gespräch 
kommen, die aus den unterschiedlichsten Gründen 
zu uns nach Deutschland gekommen sind.

Ganz neu entstanden ist unsere Broschüre 
„Kurse, Seminare und Veranstaltungen“, die über 
eine Fülle von Veranstaltungen informiert, die 
wir im Lauf eines Jahres anbieten. Gerne kön-
nen Sie dieses Heft mitnehmen oder von unserer 
Internetseite (siegen-geisweid.feg.de) herunter-
laden und sich für Programme anmelden, die Sie 
interessieren.

Wir würden uns freuen, Sie in einer unserer Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen.

Guten Tag

Kontakt
  Pastor Christof Nickel 

Tel. 0271 / 8 56 78 
christof.nickel@feg.de

  Gemeindereferent Kai Maaß 
Schwerpunkt Junge Gemeinde 

Tel. 0271 / 3 18 49 19 
kai.maass@feg.de

Internet
Gemeinde www.siegen-geisweid.feg.de
Bläserchor  www.brassband-geisweid.de
Bund der FeGs www.feg.de
Aufwind-Freizeiten www.aufwind-freizeiten.de

Facebook 
facebook.com/fegsiegengeisweid  

Instagramm 
instagram.com/feg_geisweid

Impressum
Herausgegeben von der FeG Siegen-Geisweid, Im Wiesental 39, 57078 Siegen • Redaktion: Julia & Christian Albrecht, Claudia & 
Christof Nickel, Thomas Petri • E-Mail Kontakt: jetztundhier@siegen-geisweid.feg.de • Layout: Sören Pflaum (zeichenschieber@
gmx.de) • Mitarbeiter dieser Ausgabe (in alphabetischer Reihenfolge): Kai Maaß, Fiona Steuber • Die in „Jetzt & hier“ veröffent-
lichten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar. • Titelbild: 
©castleguard/pixabay; Fotos im Innenteil soweit nicht anders angegeben: privat • Erscheinungsweise: alle 2 Monate •  
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen • Auflage: 500 Stück

 „Jetzt & hier“ auch online lesen als eMagazin auf www.siegen-geisweid.feg.de
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